
Stadtrat Sondershausen                                                    Sondershausen, 19.10.2010 
                                                                                        Az.: 10 24 11 
 
 
P r o t o k o l l  der 9. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen 
 
 
Ort:    Stadtverwaltung Sondershausen, Carl-Schroeder-Saal 
    (ehem. Konservatorium), Carl-Schroeder-Straße 10 
 
Datum:   07. 10. 2010 
 
Beginn:   18.00 Uhr 
 
Ende:    20.15 Uhr 
 
Leitung:   Frau Dr. Kietzer  -  Stadtratsvorsitzende 
 
Anwesend:   Herr Kreyer   Frau Dr. Kietzer 
    Herr Bethke   Herr Deichstetter 
    Frau Eichhorn   Herr Langenberger 
    Herr Ranzinger  Herr Thiele 
    Herr Witzenhausen  Herr Zillmann 
    Herr Nüchter   Frau Voigt 
    Herr Zelmer   Herr Hotze 
    Herr Schneegans  Frau Thormann 
    Frau Müller   Frau Ritzke 
    Herr Weigl   Frau Bräunicke 
    Herr Gothe   Frau Hochwind  
    Herr Rauschenbach  Herr Sisolefski 
    Herr Strotzer   Herr Axt 
    Herr Weber 
 
    Frau Kraffzick - 1. Beigeordnete 
 
    Herr Hartung     - Ortsteilbürgermeister Großberndten 
    Herr Kroneberg - Ortsteilbürgermeister Hohenebra 
    Herr Fritsch  - Ortsteilbürgermeister Himmelsberg 
    Herr Ullmann  - stellvertr. Ortsteilbürgermeister  
        Thalebra 
 
    Herr Witzenhausen  ab TOP 5 
    Herr Zelmer   ab TOP 5 
    Herr Schneegans  bis TOP 14 
 
entschuldigt:   Frau Rößner   privat verhindert 
    Herr Schmidt   privat verhindert 
    Herr Schmitz   dienstlich verhindert 
    Herr Links   krank 
 
Gäste lt. Anwesenheitsliste 
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Tagesordnung:
 
öffentlicher Teil: 
 

1. Fragestunde für die Einwohner der Stadt Sondershausen 
 

2. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit 

 
3. Feststellung der Tagesordnung und Abstimmung – öffentlicher Teil – 

 
4. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02. September 2010 

 
5. Jahresrechnung zum Haushalt 2009 

 
6. Beteiligungsbericht 2010 

 
7. Änderung des Stadtratsbeschlusses-Nr.: SR 88-8/2010 vom 02. September 2010 - 

Maßnahmenliste der Stadt Sondershausen für Investitions- und Bildungsmaßnahmen 
über das Zukunftsinvestitionsgesetz – ZuInvG (Konjunkturpaket II) 

 
8. Beschluss über die Neufassung der Satzung über den Kostenersatz und die 

Gebührenerhebung für die Hilfe- und Dienstleistungen der freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Sondershausen (Feuerwehr- Kostenersatz- und Gebührensatzung)  

 
9. Beschluss über die Neufassung der Satzung über die Ablösung der Verpflichtung zur 

Schaffung von Stellplätzen und Garagen (Stellplatzablösesatzung) 
 

10. Beschluss über die Neufassung der Satzung der Stadt Sondershausen für die Erhebung 
einer Hundesteuer  

 
11. Beschluss über die Abwägung zur öffentlichen Auslegung und zur Beteiligung der 

Träger öffentlicher Belange zum Vorentwurf sowie zum Entwurf der 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 44 „Gewerbepark Hainleite“ 

 
12. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 44 „Gewerbepark Hainleite“;             

4. Änderung 
 

13. Beschlussfassung über die Bewerbung der Stadt Sondershausen um den Titel 
„Fairtrade Town“  

 
14. Informationen der Bürgermeister/Sonstiges 

 
 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 

15. Feststellung der Tagesordnung und Abstimmung – nichtöffentlicher Teil – 
 
16. Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 02. September 2010 
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17. Beschlussfassung über die Verleihung der Ehrengabe der Stadt Sondershausen an 
Herrn Raimund Hagenunger 

 
18. Beschlussfassung über den Verkauf des Grundstückes zum Gebäude Volksplatz 1 
 
19. Informationen der Bürgermeister/Sonstiges 

 
 
öffentlicher Teil: 
 
zu TOP 1 
 
Herr und Frau Treffurth, Erfurter Straße 25a, sprachen ihre bereits dem Bürgermeister 
vorliegenden Fragen an. Herr Treffurth schildert den Sachverhalt aus seiner Sicht und Frau 
Treffurth verlas für die Anwesenden nochmals die Fragen. 
Der Bürgermeister sicherte Herrn und Frau Treffurth eine schriftliche Antwort zu. 
 
Herr Dittrich dankte der Verwaltung für die erneute Durchführung der Bürgerfragestunde 
und regte an, anlässlich jeder Stadtratssitzung eine Bürgerfragestunde durchzuführen. 
 
Herr Schwedler, Kleingartenanlage Hammatal, sprach das Problem der Straßenreinigung in 
der Gartenanlage an. Das Problem ist der Verwaltung bekannt. Herr Kreyer informierte 
dahingehend, dass die Rechtslage eindeutig ist und die Anlieger mit heranzuziehen sind. 
Es handelt sich hier um ein thüringenweites Problem, solange die Rechtslage nicht geändert 
ist, muss die Stadt so handeln.  
Herr Schwedler wird eine schriftliche Antwort von der Verwaltung erhalten. 
 
zu TOP 2 
 
Die 9. Sitzung des Stadtrates 2010 wurde durch die Stadtratsvorsitzende, Frau Dr. Kietzer, 
eröffnet. Sie stellte die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
zu TOP 3 
 
Der Tagesordnung (öffentlicher Teil) wurde durch die Stadtratsmitglieder wie folgt 
zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  25 
    Ja-Stimmen:   25 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine  
 
zu TOP 4 
 
Die Niederschrift der 8. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen vom 02. September 
2010 (öffentlicher Teil) wurde durch die Stadtratsmitglieder wie folgt beschlossen: 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  25 
    Ja-Stimmen:   23 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:   2 
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zu TOP 5 
 
Der Bürgermeister, Herr Kreyer, informierte die Stadtratsmitglieder, dass gemäß § 80 Abs. 1 
und 2 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) und der §§ 74 – 81 der Thüringer 
Gemeindehaushaltsverordnung (ThürGemHV)  der Jahresabschluss mit der  Jahresrechnung 
zum Haushalt 2009 im gesetzlich geforderten Umfang aufgestellt wurde. 
 
Die Jahresrechnung schließt mit einem Sollfehlbetrag von 1.839.104,15 € ab. Dieser 
Fehlbetrag ist gemäß § 23 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung spätestens im 
Haushaltsjahr 2011 zu decken.  
Die Pflichtzuführung gem. § 22 (1) Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung vom 
Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt konnte nicht in erforderlicher Höhe des 
Tilgungsbetrages geleistet  werden. 
Auf Grund der fehlenden Leistungsfähigkeit durfte der geplante Kredit in Höhe von             
1,9 Mio. € nicht aufgenommen werden. 
Die Gesamtverschuldung betrug am 31. Dezember 2009  565,78 €/Einwohner. 
(Einzelheiten siehe Anlage). 
 
Durch den Kämmerer, Herrn Schmidt, wurden die noch offenen Fragen aus der 
Hauptausschusssitzung vom  23. September 2010  im Zusammenhang mit der Jahresrechnung 
2009 ausführlich beantwortet. 
 
 
zu TOP 6 
 
Durch den Bürgermeister, Herrn Kreyer, wurde den Stadtratsmitgliedern der vorliegende 
Beteiligungsbericht 2010 erläutert. Gemäß § 75a der Thüringer Kommunalordnung ist die 
Stadt verpflichtet, dem Stadtrat und der Rechtsaufsichtbehörde jährlich einen Beteiligungs-
bericht vorzulegen. 
 
 
zu TOP 7 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Änderung der Maßnahmenliste nach 
dem Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG) – Konjunkturpaket II“; hier: Änderung des 
Stadtratsbeschlusses Nr. SR 88-8/2010  vom 02. September 2010. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine  
 
Beschluss-Nr.: SR 99-9/2010 
 
 
zu TOP 8 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Neufassung der Satzung über den 
Kostenersatz  und die Gebührenerhebung für die Hilfe- und Dienstleistungen der freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Sondershausen. 
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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Gleichzeitig werden die Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für die 
Hilfe- und Dienstleistungen der freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sondershausen vom 03. 
September 2001 sowie der Gemeinde Schernberg vom 15. Dezember 1996 außer Kraft 
gesetzt.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 100-9/2010 
 
zu TOP 9 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Neufassung der Satzung über die 
Ablösung der Verpflichtung zur Schaffung von Stellplätzen und Garagen (Stellplatzablöse-
satzung). 
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig treten die Stellplatzablösesatzung der Stadt Sondershausen vom 25. November 
1997 sowie die 1. Änderungssatzung vom 02. Dezember 2008 außer Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 101-9/2010 
 
zu TOP 10 
 
Durch Frau Ritzke, Fraktion DIE LINKE, wurde nachgefragt, was mit den Hundehaltern 
passiert, die ihre Hunde nicht angemeldet haben und ob über eine Möglichkeit der Kontrolle 
dieser Hunde nachgedacht wird. Die dabei entstehenden Kosten könnten über die durch die 
Erhöhung entstehenden Mehreinnahmen gedeckt werden.  
 
Durch Frau Bräunicke, SPD/GRÜNE-Fraktion, sowie Frau Voigt, FWV/FDP-Fraktion, wurde 
darum gebeten, dass – sobald sich auf Thüringenebene in der Gesetzmäßigkeit Änderungen 
ergeben – diese in die Satzung der Stadt Sondershausen aufgenommen werden. Dies wurde 
bereits in der Hauptausschusssitzung am 23. September 2010 durch den Bürgermeister 
zugesagt. 
 
Nach einer sehr kontrovers geführten Diskussion fassten die Stadtratsmitglieder den 
Beschluss über die Neufassung der Satzung der Stadt Sondershausen für die Erhebung einer 
Hundesteuer.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   22 
    Nein-Stimmen:    4 
    Stimmenthaltungen:    1 
 
Beschluss-Nr.:  SR 102-9/2010 
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zu TOP 11
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Abwägung zur öffentlichen Auslegung 
und zur Beteiligung der Träger öffentlicher Belange zum Vorentwurf sowie zum Entwurf der 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44 „Gewerbepark Hainleite“. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 103-9/2010 
 
 
zu TOP 12 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Satzungsbeschluss über die 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 44 „Gewerbepark Hainleite“. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 104-9/2010 
 
 
zu TOP 13 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Bewerbung der Stadt Sondershausen 
um den Titel „Fairtrade Town“. 
Die Beteiligung an der Kampagne „Fairtrade Towns“ ist ein Baustein in der Unterstützung 
des Fairen Handels und würde Sondershausen zum Mitglied einer weltweiten Kampagne, an 
der sich bisher Städte in 17 Ländern beteiligen, sowie zu einem Vorreiter auf dem Gebiet der 
neuen Bundesländer machen.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt:  27 
    Ja-Stimmen:   26 
    Nein-Stimmen:    1 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 105-9/2010 
 
 
zu TOP 14 
 
Der Bürgermeister informierte über: 
 

 die Niederlegung des Amtes der ehrenamtlichen Ortsteilbürgermeisterin des Ortsteiles 
Straußberg, Frau Freyberg, zum 31. Dezember 2010 – ein Wahlausschuss muss 
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gebildet werden, Vorschläge für die Besetzung des Wahlausschusses sind bei Frau 
Wachsmuth abzugeben 

 
 die am 25. Oktober 2010, 19.00 Uhr, im Landgasthof „Zur Sonne“ stattfindende 

Einwohnerversammlung für den Ortsteil Oberspier 
 

 die Absage der Prüfung des Bundesrechnungshofes wegen Mittelverwendung 
Konjunkturpaket II, da diesbezüglich Klagen von drei Bundesländern eingereicht 
wurden 

 
 die Haushaltssituation 2010  -  zur Zeit laufen Gespräche mit der Kommunalaufsicht 

bezüglich eines Haushaltsplanes 2010, wahrscheinlich wird noch eine Sondersitzung 
des Stadtrates diesbezüglich einberufen. 

 
 
Herr Fritsch, Ortsteilbürgermeister Himmelsberg, kritisierte die schlechte 
Trinkwasserqualität im Ortsteil Himmelsberg seit Einführung der Versorgung mit 
Mischwasser; die Verwaltung wird dies zuständigkeitshalber an den Trink- und 
Abwasserzweckverband weiterleiten. 
 
Herr Axt, NUBI, stellte folgende Fragen: 
- Unter wessen Regie laufen die Baumaßnahmen an den Wohnblocks „Am 

Schlosspark“  und was wird vor den Häusern gebaut? 
Hierzu teilte die Verwaltung mit, dass es eine Baumaßnahme aller drei 
Wohnungsgenossenschaften ist und die Freiflächenanlagen erneuert werden. Dazu gab 
es auch eine Anliegerversammlung. 

- Im Auftrag eines Bürgers (Herr Löser - Borntalstraße) kritisierte er die schlechte 
Begehbarkeit von Treppen für gehbehinderte Bürger im Stadtgebiet und bat um 
Schaffung von behindertengerechten Treppenaufgängen. 
Hierzu teilte die Verwaltung mit, dass im Rahmen der Möglichkeiten versucht wird, 
hier Abhilfe zu schaffen.  

- Welche Unterstützung erhält der Gnadenhof durch die Stadt? 
Eine finanzielle Unterstützung bekommt der Gnadenhof nicht. 

 
 

 
 
…nichtöffentlicher Teil 
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